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Hanserezesse (HR), Hansisches Urkundenbuch (HUB). Die in der 2. Hälfte des 19. Jh. in Angriff 
genommene Edition der HR sammelt alle Dokumente zu den Versammlungen der Hanse und ihrer 
Teile und beziehen sich mit ihrem Namen auf  den Rezess. Die Sammlung ist chronologisch 
geordnet, in vier Reihen mit jeweils mehreren Bänden aufgeteilt und reicht bis 1537. Das HUB 
versammelt in Ergänzung der HR diejenigen Quellen, die der hansischen Geschichte auch zeitlich 
vorausgehen und die nicht auf Versammlungen zu beziehen sind. Es umfasst die Zeit von 975 bis 
1500 (noch ohne 1442-1450). Beide Sammlungen zeichnen sich aus durch Bereitstellung von 
Quellen aus ganz Europa und sind die grundlegenden Quellenwerke zur Hansegeschichte. 
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